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Hameln, 25.01.2019 

Einladung 

zur jährlichen ordentlichen Mitgliederversammlung gemäß 

§ 7 der Satzung des Vereins zur Förderung der Basbergschule e.V. 

am Dienstag, 26.02.2019 um 18:00 Uhr im Lehrerzimmer 
 

Liebes Mitglied, 

wir wünschen Ihnen noch ein gutes und gesundes neues Jahr 2019 und hoffen, dass es 

ähnlich erfolgreich verlaufen wird, wie das abgelaufene Jahr. Denn für den Verein zur 

Förderung der Basbergschule e.V. war es ein erfolgreiches Jahr 2018! 

Wir bedanken uns bei vielen großzügigen Förderern und Unterstützern. 

Mit Ihrer Hilfe haben wir viel erreicht, beispielsweise konnten wir eine neue Musikanlage 

anschaffen, das Projekt „Gewaltprävention“ erfolgreich fortsetzen und selbstverständlich die 

Basbergschule Hameln auf vielfältige andere Art und Weise unterstützen. Auch für dieses Jahr 

haben wir schon Ideen. 

Bevor wir uns nun aber diesen widmen, ist es Zeit für einen Rückblick. Wir laden Sie hiermit 

zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung ein, bei der wir zu unserer Tätigkeit berichten. 

Die vorläufige Tagesordnung lautet: 

1. Begrüßung 
2. Feststellung der fristgerechten Einladung und der Beschlussfähigkeit 
3. Feststellung der endgültigen Tagesordnung 
4. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 
5. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
6. Rückschau des Kassenwartes 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Wahl des Vorstandes gemäß nachstehenden Erläuterungen 
10. Wahl der Kassenprüfer 
11. Information zur Schule durch die Rektorin, Frau Harriet Oetke-Böhm 
12. Diskussion zukünftiger Anschaffungen und Projekte 
13. Verschiedenes 
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Sofern Sie Ergänzungen zur Tagesordnung wünschen, teilen Sie uns dies bitte rechtzeitig mit. 
 
Zu TOP 9 Wahl des Vorstandes: Mit der letzten ordentlichen Mitgliederversammlung wurde 
der Vorstand für die Dauer von 2 Jahren gewählt. Die 1. Vorsitzende, Frau Ulrike Schimunek, 
hat jedoch bedauerlicherweise angekündigt, aus persönlichen Gründen mit dieser Mitglieder-
versammlung von ihrem Amt zurückzutreten. Der TOP Wahl des Vorstandes beschränkt sich 
damit voraussichtlich auf die Wahl einer/eines neuen 1. Vorsitzenden, die weiteren Vorstands-
mitglieder bleiben planmäßig im Amt. Falls sich während der Mitgliederversammlung jedoch 
ergibt, dass ein Aufgabenwechsel innerhalb des Vorstandes erforderlich ist, kann der 
TOP Wahl des Vorstandes auch andere Vorstandsämter umfassen. 
 
Aufgrund der Wichtigkeit des TOP 9 für die Fortführung der Vereinsarbeit bitten wir Sie, an der 
Mitgliederversammlung teilzunehmen. 
 
Sofern Sie an einer Kandidatur interessiert sind, stehen wir Ihnen selbstverständlich gern 
vorab für Fragen zur Verfügung. 
 
Abschließend möchten wir noch darauf hinweisen, dass sich Frau Kerstin Sterner seit 
mehreren Jahren um die halbjährlich stattfindenden Kleidungsbasare in der Basbergschule 
kümmert. Hierfür einen herzlichen Dank. Es wäre toll, wenn sich jemand findet, der sie bei 
dieser Arbeit zukünftig unterstützt. 
 
 
 
 
Herzliche Grüße 
 

Ulrike Schimunek 
1. Vorsitzende 

Birsen Demir-Akyel 
2. Vorsitzende 

Hinnerk Völkoi 
Schriftführer 

Jan Hannebohm 
Kassenwart 
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Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung 

am Dienstag, 26.02.2019 um 18:00 Uhr im Lehrerzimmer 

 
TOP 1. Begrüßung 

Der Kassenwart, Herr Hannebohm, eröffnete um 18:05 Uhr die Versammlung, begrüßte die 
Anwesenden – die Teilnehmerliste liegt als Anlage 1 dem Originalprotokoll bei – und bedankte 
sich bei Frau Oetke-Böhm für die Möglichkeit, die Versammlung in der Schule abzuhalten. 
Er erläuterte, dass er gemäß vorheriger Absprache mit Frau Schimunek die Versammlung leiten 
werde. Gleichzeitig erklärte er, das Protokoll zu schreiben, sofern niemand dagegen sei. Dies war 
nicht der Fall. 
 

TOP 2. Feststellung der fristgerechten Einladung und Beschlussfähigkeit 
Herr Hannebohm erklärte, dass die Einladungen zu dieser Mitgliederversammlung Ende Januar 
über die Schule verteilt wurden bzw. sämtliche Einladungen für Vereinsmitglieder, deren Kinder 
nicht mehr an der Basbergschule sind, von ihm persönlich verteilt oder per Post verschickt 
wurden. Gemäß Satzung ist „mindestens 2 Wochen vor dem Versammlungstermin“ einzuladen. 
Er stellte somit fest, dass ordnungsgemäß und fristgerecht eingeladen worden ist. Zudem führte 
er aus, dass Versammlungsort und -zeit vereinsüblich und zumutbar gewählt sind. 
Herr Hannebohm erklärte, dass die Satzung für die Beschlussfähigkeit keine Mindestteilnehmer-
anzahl bei der Mitgliederversammlung vorsieht. Es gilt dann die rechtliche Grundlage, wonach 
die Anwesenheit eines stimmberechtigten Mitglieds für die Beschlussfähigkeit ausreichend ist. 
Herr Hannebohm stellte somit trotz der verbesserten, aber erneut geringen Teilnehmeranzahl 
(1. Vorsitzende, 2. Vorsitzende, Schriftführer, Kassenwart und 3 Mitglieder) die Beschluss-
fähigkeit fest. 
 

TOP 3. Feststellung der endgültigen Tagesordnung 
Formgerecht wurde mit der Einladung die vorläufige Tagesordnung mitgeteilt. Herr Hannebohm 
führte aus, dass im Vorfeld weder ihm noch Frau Schimunek Anträge zur Tagesordnung 
zugetragen wurden. Er fragte die Anwesenden, ob noch Ergänzungswünsche zur Tagesordnung 
bestünden. Dies wurde verneint. Herr Hannebohm stellte deshalb fest, dass die endgültige 
Tagesordnung der vorläufigen Tagesordnung entspricht. 
 

TOP 4. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 
Herr Hannebohm erklärte, dass das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 20.02.2018 
seit einigen Monaten auf der Schulhomepage im Bereich des Vereins zur Förderung der 
Basbergschule e.V. einsehbar ist. 
Auf eine Verlesung wurde nach Befragung der Anwesenden verzichtet. Auf Nachfrage bestanden 
keine Fragen oder Ergänzungen. Herr Hannebohm bat um Genehmigung des Protokolls, diese 
Genehmigung wurde einstimmig1 erteilt. 
 

TOP 5. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
Frau Schimunek begrüßte die Anwesenden und bedankte sich für die Teilnahme an der 
Mitgliederversammlung. Sie betonte, dass ein ereignis- und arbeitsreiches Jahr hinter dem Verein 
zur Förderung der Basbergschule e.V. liegt. Es handelte sich aber auch um ein erfolgreiches 
Jahr, in dem viel bewegt werden konnte. 
Sie berichtete, dass auf der letzten Mitgliederversammlung mit Frau Demir-Aykel und Herrn 
Völkoi zwei neue Vorstandsmitglieder gewählt und im Anschluss in die Arbeit des Vereins 

                                                           
1 Sofern „einstimmig“ genannt wird, lagen keine Enthaltungen vor. 
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eingeführt wurden. Insgesamt wurden im Jahresverlauf 4 Vorstandssitzungen durchgeführt, um 
die Tätigkeiten zu koordinieren und über Förderungen zu entscheiden. Daneben fanden diverse 
Abstimmungen mit der Schule statt. Frau Schimunek führte aus, dass mehr Zeit in Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit investiert wurde. So konnte sich der Verein zur Förderung der Basbergschule 
e.V. mehrfach in der Dewezet präsentieren und häufiger erfolgten laufende Informationen zur 
Vereinsarbeit über Elternbriefe und den Schaukasten. 
Frau Schimunek führte aus, dass im Frühjahr die Umsetzung der europäischen Datenschutz-
grundverordnung viel Zeit in Anspruch genommen hat. Sie bedankte sich bei Herrn Hannebohm, 
der die Aufgabe übernahm und den Verein zur Förderung der Basbergschule e.V. fristgerecht 
gesetzeskonform aufgestellt hat. Er ergänzte, dass er lediglich noch zeitnah eine Durchsicht des 
Altarchivs in der Schule vornehmen wolle. Frau Schimunek erinnerte, dass Geschäftsverteilungs- 
und Wirtschaftsplan erarbeitet und in den Sitzungen beschlossen wurde, wobei diese bereits auf 
der letzten Mitgliedersammlung vorgestellt wurden. 
Sie führte aus, dass aber neben den vereinsinternen Abstimmungen selbstverständlich trotzdem 
sehr viele Fördermaßnahmen umgesetzt werden konnten. So wurden beispielsweise Gymnastik-
reifen für den Sportunterricht und die Betreuung angeschafft. Die sehr erfolgreiche Schach AG 
war Nutznießer verschiedener Anschaffungen, so wurden Schachuhren und -bretter angeschafft. 
Profitiert hat die Schach AG auch vom Sparkassenhelfertag im Herbst des Jahres. Im Rahmen 
dieser Aktion wurde ein großes Schachfeld auf dem Schulhof erstellt, um die vorhandenen 
Außenfiguren besser einsetzen zu können. Auch verschiedene Hüpfspiele verschönern jetzt den 
Schulhof. Die Unterstützung des Vereins zur Förderung der Basbergschule e.V. war die Über-
nahme der entsprechenden Kosten. 
Wie auch im Vorjahr war die Leseförderung wieder ein wichtiges Ziel. So wurden sehr viele 
Bücher und Lesespiele für die Bibliothek angeschafft und auch die Autorenlesung „Herr 
Bombelmann“ sowie Preise für die Sieger des Vorlesewettbewerbs wurden finanziert. 
Frau Schimunek informierte, dass der Verein zur Förderung der Basbergschule e.V. wie immer 
mitgeholfen hat, das Basbergbuch zu realisieren. Auch einen Theaterbesuch der 2. Klassen, der 
dieses Jahr am 11.02. stattgefunden hat, wurde unterstützt. Im Sommer wurde außerdem wieder 
der Wald- und Umwelttag mit dem Ausflug ins Wisentgehege Springe für alle 2. und 3. Klassen 
mitfinanziert. In diesem Zusammenhang bedankte sich Frau Schimunek bei Frau Faron für die 
Organisation und die Beantragung des Zuschusses der Niedersächsischen Bingo-Umwelt-
stiftung. Da ein Überschuss verblieb konnte zusätzlich ergänzendes Material (Filme) angeschafft 
werden. 
Stolz berichtete Frau Schimunek von der neuen Musikanlage, die im Herbst für die Schule 
erworben wurde, um zukünftig größere Veranstaltungen zu erleichtern. Eine sehr große 
Anschaffung des Vereins zur Förderung der Basbergschule e.V., die viel Zeit für die Planung 
erfordert hat. Kleinere Erweiterungen fehlen zwar noch, doch Sie sei zuversichtlich, dass diese 
in diesem Jahr mit weiteren Spenden realisiert werden können. Schon jetzt könne die Musik-
anlage aber im Unterricht eingesetzt werden, was von Frau Oetke-Böhm bestätigt wurde. 
Daneben erwähnte sie, das mobile Planetarium, welches im Januar an die Basbergschule geholt 
haben und weitgehend vom Verein zur Förderung der Basbergschule e.V. finanziert wurde. Frau 
Oetke-Böhm bedankte sich erneut für diese tolle Idee und die Umsetzung, es sei eine wunderbare 
Erfahrung für alle Kinder gewesen. 
Frau Schimunek betonte, dass die Anschaffungen natürlich weiter gehen. Zeitnah umgesetzt wird 
noch eine Einradbahn auf dem Schulhof, die bereits seit Sommer geplant wurde. Auch dieses 
Projekt hat viel Zeit gekostet, wird den Kindern aber eine weitere tolle Spielmöglichkeit in den 
Pausen eröffnen. Witterungsbedingt sei es zu Verzögerungen gekommen, nun solle der Aufbau 
aber spätestens in den Osterferien erfolgen. 
Neben allen diesen einmaligen Aktionen, berichtete Frau Schimunek, wurde auch dieses Jahr mit 
viel Engagement erfolgreich das Gewaltpräventionsprojekt in allen Klassen fortgesetzt. Wie 
aktuelle Medienberichte zeigen, sei dieses Projekt aktuell wie nie und der Vorstand sei stolz 
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darauf, dass es vom Verein zur Förderung der Basbergschule e.V. nun seit mehreren Jahren 
ermöglicht wird. Hierbei mussten glücklicherweise erneut keine eigenen Mittel eingebunden 
werden, da für ausreichend Spenden und Zuschüsse gesorgt werden konnte. Näheres hierzu 
werde Herr Hannebohm im Kassenbericht berichten, bei dem sich Frau Schimunek für die 
gesamte Organisation bedankte. 
Ausdrücklich bedankte sich Frau Schimunek auch bei Frau Sterner, die den Kleidungsbasar im 
Frühling und Herbst durchgeführt hat. Sie betonte, es sei jedes Mal viel Arbeit, weswegen es 
wünschenswert sei, wenn sich jemand zur Unterstützung finden ließe. 
Abschließend führte Frau Schimunek aus, dass der Verein zur Förderung der Basbergschule e.V. 
um auf sich aufmerksam zu machen und um neue Mitglieder zu werben, selbstverständlich wieder 
mit einem Info- und Getränkestand auf der Einschulung vertreten. Präsent war der Verein zur 
Förderung der Basbergschule e.V. außerdem bei der Begrüßung der neuen Eltern und auch 
erstmals auf den ersten Elternabenden. Dennoch sei die Mitgliedergewinnung weiterhin von 
zentraler Bedeutung. Sie führte aus, dass die Mitgliederentwicklung unverändert nicht zufrieden-
stellend sei und bat um Ideen, wie dies verbessert werden kann. Es wurde vorgeschlagen, am 
ersten Schultag einen Stand vor der Schule zu betreiben, da viele Eltern ihre Kinder an diesem 
Tag zur Schule bringen. Der Vorstand wird prüfen, ob dies zeitlich realisierbar ist. 
Weitere Fragen zu ihren Ausführungen wurden nicht gestellt. 
 

TOP 6. Rückschau des Kassenwartes 
Herr Hannebohm begann die Rückschau damit, zu betonen, dass es auch in finanzieller Hinsicht 
ein relativ erfolgreiches Jahr des Vereins zur Förderung der Basbergschule e.V. war. Zusammen-
gefasst ergab sich folgende Situation: Das Jahr begann mit einem Anfangsbestand von 
17.042,72 €. Einnahmen waren in Höhe von insgesamt 11.314,08 € zu verzeichnen, hinzu kamen 
Überschüsse aus verschiedenen Aktionen von 1.448,10 €. Diesen standen Ausgaben von 
16.677,16 € gegenüber, weswegen kumuliert das Jahr 2018 mit einem liquiden Bestand von 
13.127,74 € beendet wurde, also einem Abgang von 3.914,98 €, was aber keinesfalls negativ zu 
beurteilen ist. Eine detaillierte Aufstellung ist als Anlage 2 diesem Protokoll beigefügt. 
Einleitend berichtete er, dass sich die Einnahmen aus gesunkenen Mitgliedsbeiträgen von 
1.498,00 €, Zuschüssen von 5.201,08 € und Spenden von 4.615,00 € zusammensetzten. Die 
Zahlen seien dabei erneut durch das Dauerprojekt „Gewaltprävention“ geprägt, so sind in den 
Zuschüssen die Elternbeiträge von 2.830,00 € enthalten und in den Spenden die für dieses 
Projekt zweckgebundenen Zuflüsse von 3.145,00 €. Entsprechend entfallen auch wesentliche 
Ausgaben auf das Projekt. Das Projekt „Musikanlage“ prägte vor allem die Ausgaben. 
Herr Hannebohm berichtete, dass die Mitgliedsbeiträge von zum Jahresende insgesamt 65 
Mitgliedern stammten. Die Mitgliedszahl sank um 10 Austritte, gleichzeitig konnte der Verein zur 
Förderung der Basbergschule e.V. 14 neue Mitglieder begrüßen. Die Mitgliederanzahl sei damit 
zwar etwas gestiegen, dennoch stimmte er Frau Schimunek zu, dass es weiterhin erschreckend 
sei, dass bei einer stetig steigenden Schüleranzahl nur so wenig Eltern Mitglied seien. Auch er 
fasste die Bemühungen zusammen, neue Mitglieder zu gewinnen. 
Er fuhr damit fort, zu erläutern, dass die Zuschüsse insbesondere aus den Elternbeiträgen für 
das Projekt „Gewaltprävention“ stammten. Daneben verbuchte er in dieser Position die Eltern-
beiträge und der Zuschuss der Niedersächsischen Umwelt-Bingostiftung für das Projekt „Wald- 
und Umwelttag“ sowie die Beteiligung der Basbergschule am Projekt „Musikanlage“. Herr 
Hannebohm betonte, die Spenden stellten auch im Jahr 2018 wieder eine sehr wichtige Ein-
nahmenposition dar. Hierzu bedankte er sich bei allen großzügigen Spendern. Er berichtet, dass 
von den Spenden 4.200,00 € von einheimischen Unternehmen und Institutionen geleistet wurden 
und hob an dieser Stelle die Eugen-Reintjes-Stiftung, die die „Gewaltprävention“ mit 3.000,00 € 
unterstützte, und die Sparkasse Hameln-Weserbergland, die 1.000,00 € für die „Musikanlage“ 
bereitstellte, hervor. Nach dem Zweck aufgeteilt wurden 3.145,00 € für „Gewaltprävention“ und 
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1.170,00 € für die „Musikanlage“ gespendet. Auf das „Basbergbuch“ entfielen wie in den 
Vorjahren Spenden von 300,00 €. 
Er erklärte, dass verschiedene in sich abgeschlossene Aktionen wie in den Vorjahren getrennt 
betrachtet wurden, diese ergaben summiert den bereits genannten Überschuss von 1.448,10 €. 
Aufgrund von vielen Einzelbeträgen ist für diese Aktionen immer nur der Saldo erfasst. In der 
Position sind zusammengefasst die Einschulung und die durchgeführten Basare. Außerdem habe 
er hier das regelmäßig stattfindende Frühstück zugunsten der „Gewaltprävention“ zugeordnet, 
welches die größte Position darstellt. 
Er erläuterte, dass die Ausgaben vor allem für die Projekte entfielen. Die höchste Einzelposition 
sind 6.000,00 € für die Trainervergütung im Rahmen der „Gewaltprävention“. Für das Projekt 
„Wald- und Umwelttag“ sind im Jahr 2018 Kosten von 2.139,95 € angefallen. Die restlichen 
5.821,20 € entfielen auf das neue Projekt „Musikanlage“. 
Außerdem berichtete Herr Hannebohm von Kosten für verschiedene Anschaffungen für die 
Schule von 2.435,84 €, welche erstmals nach den Budgets gemäß des im letzten Jahr erstellten 
Wirtschaftsplans aufgeschlüsselt wurden. Demnach sind für die Förderung von Bewegung 
96,40 €, für die Förderung der Lesekompetenz 563,92 € und für die Förderung von Einzel-
maßnahmen 580,20 € ausgegeben worden. Keine Ausgaben erfolgten zur Förderung der 
Musikkompetenz und für die Betreuung. Im Bereich Förderung der Lesekompetenz sei allerdings 
auch die Sonderausgabe für die Autorenlesung enthalten. Er wies darauf hin, dass in keinem 
Bereich die festgelegten Budgets ausgeschöpft wurden. Dies hätte zwar einerseits den Vorteil, 
dass bei Einzelmaßnahmen relativ frei entschieden werden konnte, dennoch appellierte er an die 
Schule bzw. die Lehrer, Ideen an den Verein zur Förderung der Basbergschule e.V. heran-
zutragen und die Budgets auch auszuschöpfen. 
Ebenfalls in den Ausgaben enthalten ist das Basbergbuch, erzählte Herr Hannebohm. Dabei 
erinnerte er an den Fehler im Vorjahr, wo die Schule die gesamten Kosten getragen hatte. 
Deshalb war die Beteiligung des Vereins zur Förderung der Basbergschule e.V. in diesem Jahr 
doppelt so hoch wie üblich. Außerdem wies er darauf hin, dass in den Ausgaben die Materialien 
für den Sparkassenhelfertag aufgeführt sind. Er erinnerte, dass im Herbst die Sparkasse Hameln-
Weserbergland die Basbergschule im Rahmen des jährlichen Sparkassenhelfertages ausgewählt 
hat. 8 Mitarbeiter der Sparkasse haben die Hüpfspiele und das Schachspiel auf dem Schulhof 
erstellt und den „Grünen Klassenzimmern“ einen neuen Schutzanstrich verpasst. Die Kosten für 
Materialien von 395,32 € mussten dabei durch die Basbergschule selbst getragen werden, dies 
habe der Verein zur Förderung der Basbergschule e.V. übernommen. 
Herr Hannebohm berichtete von notwendigen Anschaffungen für den Verein zur Förderung der 
Basbergschule e.V. von 53,14 €. Im Einzelnen handelte es sich um 2 Stempel sowie einen USB-
Sick. Zudem nannte er noch die Verwaltungsaufwendungen, die mit 227,03 € fast doppelt so hoch 
wie im Vorjahr waren. Er betonte, dass dies aber auf den Sonderfaktor Satzungsänderung und 
Vorstandsveränderung zurückzuführen ist, was allein 111,64 € kostete. Die Gebühren sind zum 
Vorjahr unverändert und die Ausgaben für Büromaterial sind mit 17,59 € gering. 
Da die Einnahmen und Ausgaben wesentlich von den Projekten geprägt sind, ging Herr 
Hannebohm abschließend auf diese noch detaillierter ein. Er berichtete vom Dauerprojekt 
„Gewaltprävention“, welches planmäßig in allen Klassen durchgeführt werden konnte. Nachdem 
es vor rund 1,5 Jahren finanziell auf neue Beine gestellt wurde, läuft es seiner Meinung nach nun 
sehr erfolgreich. Er stellte fest, dass sich zum Jahresende ein stichtagsbezogener Überschuss 
von 3.047,72 € ergab, da die Finanzierung je Schuljahr dargestellt wird. Dies sei auch erforderlich, 
da noch die Ausgaben von 4.000,00 € für die Trainings im zweiten Halbjahr folgen. Er berichtete, 
dass dem Verein zur Förderung der Basbergschule e.V. aber von der Eugen-Reintjes-Stiftung 
erneut einen Zuschuss von 1.500,00 € bewilligt wurde. So ist die Finanzierung für dieses 
Schuljahr gesichert und es ergibt sich erneut Startkapital für das folgende Schuljahr. 
Herr Hannebohm erinnerte daran, dass das Projekt „Grünes Klassenzimmer“ bereits im Vorjahr 
umgesetzt wurde, aber bekanntlich ein hoher Überschuss von 6.950,49 € verblieb. Er berichtete, 
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dass im Jahresverlauf dieser Überschuss komplett auf die Projekte „Wald- und Umwelttag“, 
„Einradbahn“ und „Musikanlage“ verteilt bzw. für den Sparkassenhelfertag eingesetzt wurden. 
Damit sei das Projekt nun auch finanziell abgeschlossen. Die eigentlich zwingend erforderliche 
zweckgebundene Verwendung war nicht möglich, erfolgte seiner Meinung nach aber im 
Wesentlichen artverwandt. Er betonte, dass alle Eltern über diese Zweckveränderung informiert 
worden sind. 
Auch auf das Projekt „Wald- und Umwelttag“ ging er kurz ein. Positiv erwähnte er, dass die 
Finanzierung wieder zum Teil von der Niedersächsischen Bingo-Umweltstiftung übernommen 
wurde. Durch einen Elternbeitrag und einen Zuschuss des Vereins zur Förderung der 
Basbergschule e.V. wurden die restlichen Kosten getragen. Herr Hannebohm sagte, dass der 
Verein zur Förderung der Basbergschule e.V. das Projekt gern auch dieses Jahr durchführen 
wurde. Deshalb wurde aus dem Überschuss des Projektes „Grünes Klassenzimmer“ für dieses 
Projekt „Wald- und Umwelttag“ eine Rückstellung von 500,00 € eingeplant. 
Neu in diesem Jahr und zugleich größte Einzelausgabe war das Projekt „Musikanlage“, berichte 
Herr Hannebohm nicht ohne Stolz. Der Verein zur Förderung der Basbergschule e.V. hat der 
Basbergschule eine neue Musikanlage für den Unterricht und auch Veranstaltungen ermöglicht. 
In zwei Abschnitten wurden bislang 5.821,20 € ausgegeben. Finanziert wurde dies durch die 
Basbergschule selbst in Höhe von 708,50 € sowie Spendeneinnahmen von 1.170,00 €. Der 
Verein zur Förderung der Basbergschule e.V. hat aus den Überschüssen des Projektes „Grünes 
Klassenzimmer“ und freier Liquidität insgesamt einen Betrag von 4.000,00 € zur Verfügung 
gestellt. Zwei Erweiterungen für zusammen 2.125,64 € sollen noch dieses Jahr angeschafft 
werden. Momentan stehen aber nur noch 57,30 € zur Verfügung, weshalb Herr Hannebohm 
berichtete, weiterhin auf der Suche nach Sponsoren zu sein. 
Als letztes nannte Herr Hannebohm noch das Projekt „Einradbahn“, wobei er darauf hinwies, dass 
es sich formal nicht um ein Projekt handelt, da keine weiteren Spenden für die Realisierung 
eingesammelt werden. Die Finanzierung wird vollständig vom Verein zur Förderung der 
Basbergschule e.V. übernommen. Hierfür ist ein Budget von 3.000,00 € aus dem Überschuss 
des Projektes „Grünes Klassenzimmer“ eingeplant. 
Abschließend fasste er zusammen, unter Berücksichtigung der zweckgebundenen Überschüsse 
aus Projekten werde deutlich, dass der Verein zur Förderung der Basbergschule e.V. derzeit über 
freie Liquidität von 6.522,72 € verfügt. Im Vorjahr waren es noch 8.668,27 €. Dennoch werte er 
diesen Abbau als positiv. Zum einen konnten neben einmaligen Aktionen auch nachhaltige 
Anschaffungen umgesetzt werden, zum anderen betonte er die Notwendigkeit des Abbaus der 
Rücklagen. Hierzu führte er an, dass dies im Frühjahr mit dem aktuellem Feststellungsbescheid 
erneut vom Finanzamt beauflagt wurde. Gleichzeitig betonte er, dass die planmäßig alle drei 
Jahre abzugebende Steuererklärung aber problemlos und ohne Beanstandungen verlief und die 
Gemeinnützigkeit des Vereins zur Förderung der Basbergschule e.V. für weitere 3 Jahre bestätigt 
wurde. Fragen zu seinen Ausführungen bestanden keine. 
 

TOP 7. Bericht der Kassenprüfer 
Die Prüfung von Kassen- und Kontoführung erfolgte durch Frau Gauger und Frau Oetke-Böhm 
im Januar. Beide bestätigten, keine Beanstandungen zu haben und betonten die ordnungs-
gemäße Kassenführung. 
Eine entsprechende schriftliche Bestätigung wurde zu den Akten genommen, auf eine Verlesung 
wurde durch die Anwesenden verzichtet. Fragen bestanden keine. 
 

TOP 8. Entlastung des Vorstandes 
Ein Vereinsmitglied, Frau Oetke-Böhm, beantragte die von den Kassenprüfern empfohlene Ent-
lastung des Vorstandes. Diesem Antrag wurde einstimmig entsprochen2. 
 
                                                           
2 Die Vorstandsmitglieder sind bei dieser Abstimmung nicht stimmberechtigt und entsprechend nicht mitzuzählen. 
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TOP 9. Wahl des Vorstandes gemäß den mit Einladung genannten Erläuterungen 
Herr Hannebohm leitete zu Beginn des TOP an Frau Schimunek über. Wie in der Einladung 
avisiert, erklärte Frau Schimunek, dass sie von ihrem Amt als 1. Vorsitzende zurücktrete. Sie 
begründete ihre Entscheidung damit, dass ihr Sohn im Sommer die Schule verlässt. Frau Oetke-
Böhm und Herr Hannebohm bedankten sich bei ihr für ihr Engagement und überreichten ihr 
jeweils ein Geschenk. Frau Schimunek erklärte, sie werde sich bis zu den Sommerferien bei 
Bedarf gern einbringen. 
Anschließend fuhr sie fort, zu erklären, sie hätte frühzeitig begonnen, andere Mitglieder für die 
Vorstandsmitarbeit zu gewinnen. Leider war dies erfolglos, es haben sich bedauerlicherweise 
keine Eltern finden können, um die Arbeit fortzusetzen. Nach kurzer Diskussion ergab sich, dass 
kein Anwesender bereit sei, für die Wahl zu kandidieren. 
Mit Verweis auf das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung erklärte Herr Hannebohm kurz, 
dass der Vorstand gemäß Satzung aus drei Personen bestehen muss. Da Frau Demir-Akyel, Herr 
Völkoi und er selbst noch bis zum kommenden Jahr gewählt sind und nicht zurücktreten, ändert 
sich an ihrer Vorstandstätigkeit nichts. So sind zwar weiterhin drei Personen vorhanden, doch 
den nach außen vertretungsberichtigten Vorstand (Vorstand nach BGB) bilden die/der 
1. Vorsitzende und die/der Kassenwart/in. Dieser wäre damit nicht mehr besetzt. Diese 
Besetzung müsse schnellstmöglich erfolgen, vorher sei auch eine Anpassung der Vereins-
registereintragung nicht möglich. Unmittelbare Sanktionen seien jedoch nicht zu erwarten. 
Er fragte, ob eine interne Lösung möglich sei, bei der Frau Demir-Akyel als 1. Vorsitzende 
kandidiere und das optionale Amt 2. Vorsitzende/r unbesetzt bliebe. Frau Demir-Akyel verneinte 
dies aus persönlichen Gründen. 
Auch eine erneute Bitte, sich zur Mitarbeit bereit zu erklären, blieb ohne Ergebnis. Herr 
Hannebohm fasst somit zusammen, dass dieser TOP dann ohne Neuwahl beendet werde. Der 
Vorstand sei dann ab sofort nicht mehr vollständig besetzt. Er betonte, dass durch seinen Verbleib 
im Vorstand die Vertretung weiterhin sichergestellt sei, wies aber auf das Risiko mit nur einem 
vertretungsberichtigten Vorstand hin. Er informierte, dass er zeitnah zu einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung einladen werde. Diese werde dann ausschließlich die Neuwahl als TOP 
haben. Ergänzend werde er entweder in der Einladung oder einem gesonderten Elternbrief die 
Situation erläutern und um die Mitarbeit bitten. 
 

TOP 10. Wahl der Kassenprüfer 
Herr Hannebohm informierte, dass jährlich zwei Kassenprüfer zu wählen sind, wobei jeder 
Kassenprüfer dabei nur einmal in Folge wiedergewählt werden darf. Aus diesem Grund steht Frau 
Gauger für eine erneute Prüfung nicht zur Verfügung. 
Frau Reimann erklärte sich bereit, die Kassenprüfung als erste Kassenprüferin zu übernehmen, 
Frau Oetke-Böhm stimmte zu, erneut als zweite Kassenprüferin tätig zu werden. 
Beide Kassenprüfer wurden anschließend einstimmig für das Jahr 2019 gewählt. Frau Reimann 
und Frau Oetke-Böhm nahmen auf Nachfrage die Wahl an. 
 

TOP 11. Information zur Schule durch die Rektorin, Frau Hariet Oetke-Böhm 
Frau Oetke-Böhm informierte, dass sie mit den Sommerferien in den Ruhestand gehe. Sie 
erzählte, dass aktuell die Nachfolge noch nicht geregelt sei, sie gehe aufgrund der Attraktivität 
der Schule aber von einigen Interessenten aus. Mit ihr gehe auch Frau Lange in den Ruhestand, 
Frau Junker wird im nächsten Jahr gehen. Aufgrund ihrer Schwangerschaft werde Frau Nasse 
ab den Osterferien ausfallen, gleichzeitig komme Frau Trant aus der Elternzeit zurück. 
Zum neuen Schuljahr berichtete Frau Oetke-Böhm von schon jetzt genug Anmeldungen, dass 
womöglich erneut 4 erste Klassen eingerichtet werden müssen, davon eine Schwerpunktklasse. 
Der endgültige Stand sei aber noch unklar, da letztlich die Landesschulbehörde die Entscheidung 
trifft. Sie ärgerte sich über einen Pressebericht, der andeutete, an der Basbergschule würden 
bewusst Schüler zurückgestellt, um weitere Klassen voll zu bekommen. Vielmehr sei es so, dass 
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viele Eltern den Weg über die Landesschulbehörde suchen, um ihr Kind an der Wunschschule 
unterzubringen. Frau Oetke-Böhm informierte dazu, dass noch nicht endgültig geklärt ist, wo die 
neuen Klassen untergebracht werden könnten. Aktuell stehen im Gebäude der Basbergschule 
nicht genug Räumlichkeiten zur Verfügung. Es ist ein Antrag bei der Stadt Hameln auf Container 
gestellt. 
Erfreulich sei, dass seit einiger Zeit Unterricht in türkischer Sprache stattfinden kann. Derzeit sei 
dies nur für Kinder möglich, die bereits ausreichend türkisch sprechen. Geplant sei, eine 
Aufstockung der Stunden, um auch Anfänger die Teilnahme zu ermöglichen. Arabischer 
Unterricht wurde von der Landesschulbehörde abgelehnt, da dieser bereits mit 6 Wochenstunden 
an einer anderen Hamelner Schule stattfindet. Von den Eltern wurde der Unterricht sehr positiv 
aufgenommen, dies bestätigte auch Frau Demir-Akyel. 
Für die Einschulung wurde vereinbart, dass der Verein zur Förderung der Basbergschule e.V. wie 
in den Vorjahren einen Informationsstand mit Getränken organisieren wird. Der Erstinformations-
abend für die Eltern der zukünftigen Schüler findet am 18.06.2019 statt. Auch dort wird der Verein 
zur Förderung der Basbergschule e.V. wieder vertreten sein und sich vorstellen. Wünschenswert 
wären auch erneut die Teilnahme an den ersten Elternabenden und die bereits unter TOP 5 
genannte Idee. 
 

TOP 12. Diskussion zukünftiger Anschaffungen und Projekte 
Weitere zukünftige Anschaffungen und Projekte wurden nicht vorgeschlagen. 
Frau Oetke-Böhm sprach das Projekt „Gewaltprävention“. Sie berichtet, dass von einigen Eltern 
Kritik an der jetzigen Form bzw. Widerstand gegen die sehr häufigen Frühstücke an sie heran-
getragen wurde. Die Anzahl wurde deshalb bereits gesenkt. Analog und aufgrund der immer 
stärker sinkenden Bereitschaft zu helfen, wurde auch bereits die Müslibar stark reduziert. Eine 
Reduzierung des Projektes „Tansania“ schloss sie aus, da dies ein wesentliches Projekt der 
Basbergschule sei. Herr Hannebohm kritisierte die Reduzierung, da das Frühstück in der 
Kalkulation berücksichtigt und er von einer Mindestanzahl ausgegangen ist. Zudem erwiderten er 
und Frau Schimunek, dass sie bislang keine Kritik erfahren haben. Frau Oetke-Böhm erklärte, 
dass das Lehrerkollegium den Vorschlag gemacht hat, das Projekt etwas schlanker aufzustellen 
und nur noch in jedem zweiten Jahrgang durchzuführen. Sie schlug vor, dies mit dem Schuleltern-
rat zu diskutieren. Herr Hannebohm berichtete, dass er ohnehin zur letzten Sitzung vor den 
Sommerferien eingeladen sei, um die Durchführung im kommenden Schuljahr abzustimmen. Er 
empfahl, diese Sitzung vorzuziehen, da er parallel bereits dabei sei, Spenden für das kommende 
Schuljahr einzusammeln. Frau Oetke-Böhm versprach, sich darum zu kümmern. 
Während dieses TOP verlies Herr Völkoi um 19:30 die Mitgliederversammlung. 
 

TOP 13. Verschiedenes 
Von Frau Schimunek wurde der Vorschlag gemacht, die Einschulung statt in der Aula in der 
Turnhalle durchzuführen. Ohnehin sei es in der Aula immer sehr eng, verschärft werde dies noch 
durch die größeren Klassen bzw. Jahrgänge. Frau Oetke-Böhm verneinte die Verlegung, da in 
der Turnhalle eine gesonderte Bühne benötigt werde. Diese wurde bislang immer von der 
Katholischen Grundschule geliehen und stünde an dem Tag nicht zur Verfügung. Eine Fremd-
leihe schloss sie aufgrund der Kosten aus. 
 
Herr Hannebohm bedankte sich bei den Anwesenden und schloss die Versammlung um 19:50 
Uhr. 
 
 
 

gez. Herr Hannebohm  gez. Frau Demir-Akyel 
Unterschrift Kassenwart als Protokollant  Unterschrift 2. Vorsitzende 
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Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung 

Anlage 1 - Teilnehmerliste 

 
Die Anlage befindet sich beim Originalprotokoll und kann bei Bedarf beim Vereinsvorstand 
eingesehen werden. 
 



17.042,72 €
33,79 €

17.008,93 €

11.314,08 €
1.498,00 €

1.523,00 €
-25,00 €

5.201,08 €
2.830,00 €

423,10 €
1.158,00 €

81,48 €
708,50 €

4.615,00 €
4.200,00 €

415,00 €

Projekt Gewaltprävention 3.145,00 €
Projekt Musikanlage 1.170,00 €
Basbergbuch 300,00 €

-16.677,16 €
-13.961,15 €

-6.000,00 €
-2.139,95 €
-5.821,20 €

dav. Anschaffungen -2.488,98 €
-2.435,84 €

dav. Förderung von Bewegung -96,40 €
dav. Förderung von Lesekompetenz -563,92 €
dav. Förderung von Musikkompetenz 0,00 €
dav. Förderung der Betreuung 0,00 €
dav. Förderung von Einzelmaßnahmen -580,20 €
dav. Unterstützung des Basbergbuches -800,00 € 1)

dav. Materialien Sparkassenhelfertag -395,32 €
-53,14 €

-227,03 €
-97,80 €

-129,23 €
1.448,10 €

109,65 €
367,69 €
970,76 €

13.127,74 €
20,92 €

13.106,82 €

Jahresbeginn Veränderung Jahresende

Projekt Grünes Klassenzimmer 6.950,49 € -6.950,49 € 0,00 € 2) 3)

Projekt Gewaltprävention 2.101,96 € 945,76 € 3.047,72 €
Projekt Wald- und Umwelttag 72,00 € 428,00 € 500,00 € 4)

Projekt Musikanlage 0,00 € 57,30 € 57,30 € 5)

Projekt Einradbahn (Einzelmaßnahme) 0,00 € 3.000,00 € 3.000,00 € 6)

Saldo der Projekte

3)
 Da das Projekt abgeschlossen wurde, ist der Überschuss für den Sparkassenhelfertag eingesetzt bzw. auf die Projekte Wald- und Umweltag, Musikanlage und Einradbahn verteilt worden.

4) Bei der Veränderung sind Umbuchungen von 905,37 € aus dem Überschuss des Projektes Grünes Klassenzimmer enthalten.
5) Bei der Veränderung sind Umbuchungen von 2.649,80 € aus dem Überschuss des Projektes Grünes Klassenzimmer bzw. 1.350,20 € aus freier Liquidität enthalten.
6)

 Die Veränderung enthält bislang ausschließlich die Umbuchung aus dem Überschuss des Projektes Grünes Klassenzimmer, die Realisierung erfolgt im Folgejahr.

dav. Spenden

dav. von Institutionen und Unternehmen

dav. Landesschulbehörde für Projekt Wald- und Umwelttag

dav. Schule für Projekt Musikanlage

dav. Musikanlage

Verwendungszweck der erhaltenen Spenden

Summe der Einnahmen

dav. Mitgliedsbeiträge

dav. Sammeleinzug

dav. Zuschüsse

dav. Elternbeiträge für Projekt Gewaltprävention

Verein zur Förderung der Basbergschule e.V.

Kassenbericht 2018

Kassenbestand zu Jahresbeginn

dav. Barbestand

dav. Kontobestand

dav. für Projekte

dav. Gebühren

dav. Sonstiges

Saldo aus Aktionen

dav. von Eltern

dav. Gewaltprävention

dav. für die Schule

Anlage 2 zum Protokoll der Mitgliederversammlung vom 26.02.2019

dav. für den Verein

Verwaltungsaufwand

1)
 Durch einen Fehler bei der Rechnungserstellung wurde im Vorjahr versehentlich der Gesamtbetrag durch die Schule beglichen. Da eine nachträgliche Korrektur aufwändiger gewesen wäre, wurde vereinbart, dass 

der Verein zur Förderung der Basbergschule e.V. in diesem Jahr den doppelten Betrag (Ausgaben 800,00 € - Spenden Vorjahr 300,00 € - aktuelles Jahr Spenden 300,00 €) übernimmt.
2) Im Vorjahr wurde fehlerhaft ein Betrag zum Jahresende von 5.800,49 € ausgewiesen und damit 1.150,00 € zu viel der freien Liquidität zugeordnet. Dies ist erst  bei Erstellung der Steuererklärung aufgefallen. 
Auswirkungen ergaben sich nicht.

dav. Rückbelastungen

dav. Wald- und Umwelttag

dav. Bingostiftung für Projekt Wald- und Umwelttag

dav. Elternbeiträge für Projekt Wald- und Umwelttag

dav. Barbestand

dav. Kontobestand

dav. Basare

dav. Gewaltpräventionsfrühstück

Kassenbestand zum Jahresende

dav. Einschulung

Summe der Ausgaben


